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Wir sind gerne für Sie da

Sie haben Fragen zur Arbeit des Ethikkomitees oder wün-
schen die Durchführung eines Ethikkonsils? Unsere Kolle-
ginnen und Kollegen des Komitees sind gerne für Sie da. 

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Christa Müller
Tel. 07351 55-7000
christa.mueller@sana.de 

Daniel Ecker
Tel. 07351 55-7800
daniel.ecker@sana.de

Mitarbeiter können ein Ethikkonsil in der Patientendoku-
mentation über die Konsilanforderung auslösen. 

Christa Müller
Oberärztin
Leitung Schmerztherapie
Fachärztin für Anästhesiolo-
gie; Notfallmedizin, Spezielle 
Schmerztherapie, Palliativmedizin

Daniel Ecker
Leitender Oberarzt
Facharzt für Neurologie; 
Transplantationsbeauftragter 
der Sana Kliniken Landkreis 
Biberach GmbH

Stand: Dezember 2021, Änderungen vorbehalten.
Ethische Hilfe und Unterstützung für 
Patienten und Angehörige

Im klinischen Ethikkomitee arbeiten derzeit Mitarbeiter 
aus verschiedenen Berufsgruppen mit: 
• Ärzte
• Pfl egedienst
• Sozialdienst
• Verwaltung
• Seelsorge

Die Tätigkeit im Ethikkomitee unterliegt der Schweige-
pfl icht, ist unabhängig und nicht weisungsgebunden. 

Gewonnene Erkenntnisse des Komitees stellen keine 
endgültigen Entscheidungen dar, sondern haben bera-
tenden Charakter. Zusammenhalten, Mitfühlen, 

Loslassen

Vorsitz des Ethikkomitees

Klinisches Ethikkomitee

Sana Klinikum
Landkreis Biberach



Das interdisziplinäre Ethikkomitee unseres Hauses berät 
und unterstützt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in allen 
ethischen Fragestellungen gemäß dem Ethikstatut unseres 
Hauses. Die verschiedenen ethischen Fragestellungen wer-
den dabei auf unterschiedlichen Ebenen bearbeitet:

• Das Ethikkomitee
 Seit 2014 treffen sich vier Mal jährlich die Mitglieder
 um aktuelle Entwicklungen und Themen aus ethischer 
 Sicht zu erörtern.

• Das Ethikkonsil
 Fallbezogene Besprechungen zur Unterstützung bei bei 
 der Entscheidungsfi ndung über die Therapiemöglich- 
 keiten bei schwerwiegenden Erkrankungen. 

• Die Ethikvisite
 Wöchentliche Visite auf der Intensivstation, bei der 
 komplexe Fragestellungen zur Behandlung und Betreu-
 ung von Patienten verschiedener Fachrichtungen inter- 
 disziplinär betrachtet werden. 

• Das Ethikcafé
 Die Mitglieder des Ethikkomitees nehmen an Stations-
 besprechungen teil, um ethische Fragestellungen im 
 Bereich der Pfl ege zu besprechen.

• Die gesamtklinische Ethikfortbildung
 In unserem Klinikum werden regelmäßig ethische Fort-
 bildungen zu spezifi schen Themenstellungen durchge-
 führt, die dazu beitragen, Bewusstsein und Vorgehens-
 weise in ethischen Fragen zu schärfen. 

Zentrale Handlungsanweisungen zu wichtigen ethischen 
Fragestellungen – entwickelt unter wissenschaftlicher Bera-
tung von Ärzten, Pfl egekräften und Therapeuten unter Lei-
tung des Bereichs Sana Qualitätsmedizin – stellen sicher, 
dass alle Sana Kliniken nach den gleichen hohen ethischen 
Grundsätzen verfahren.

Dazu gehören etwa:
• Durchführung ethischer Fallbesprechungen
• Anforderung psychosozialer Unterstützung
• Indikationsstellung für die Sondenernährung
• Umgang mit Tot- und Fehlgeburten vor und nach der 

12. Schwangerschaftswoche
• Umgang mit Sterbenden: Berücksichtigung von Pati-

entenverfügungen, Schaffung einer würdigen Atmo-
sphäre des Abschiednehmens

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Patientinnen und Patienten,

der Fortschritt der Medizin sowie der Einsatz modernster 
Technik bei der Behandlung stellen Patienten, Angehörige 
und die Mitarbeiter immer wieder vor Herausforderungen. Ist 
das Machbare auch immer das Beste für den hilfsbedürftigen 
Menschen? Sollte etwa jeder Patient künstlich ernährt wer-
den, unabhängig von seinen Wünschen? Welche Besonder-
heiten sind im Umgang mit Patientengruppen verschiedener 
Glaubensrichtungen in der Behandlung und Betreuung im 
Krankenhaus zu berücksichtigen? Was ist, wenn die Wün-
sche des Patienten und die aus medizinischer Sicht mögli-
chen Behandlungsschritte in unterschiedliche Richtungen 
weisen? Vor dem Hintergrund dieser Fragen sind aus unserer 
Sicht medizinische Leistungen nicht nur auf höchstem Quali-
tätsniveau und nach dem aktuellen Stand der Wissenschaft, 
sondern immer auch im Einklang mit sozialen und ethischen 
Erwägungen zu erbringen. Ethisches Handeln, Qualität und 
eine patientenorientierte medizinische Versorgung gehören 
daher unabdingbar zusammen.

In unserem Haus ist dazu ein Ethikkomitee etabliert, das sich 
mit ethischen Fragestellungen im Klinikalltag beschäftigt. Im 
Rahmen von individuellen Fallbesprechungen werden dabei 
ethische Themenstellungen erörtert und konkrete Empfehlun-
gen für das Vorgehen im Einzelfall formuliert, die sich an den 
geltenden rechtlichen Grundlagen und den ethischen Hand-
lungsleitlinien richten. Dabei steht das Wohl und der Willen 
des Patienten stets im Mittelpunkt unserer Handlungen.

Herzlichst, 

Ihre Christa Müller und Ihr Daniel Ecker

Vorwort Ethik in unseren Kliniken Leitlinien


